
Minister Haseloff fördert Nomadenwirtschaft
Erschließung neuer Industriegebiete?

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN kritisieren die Pläne von Wirtschaftsminister Haseloff, weitere fünf große
Industrie- und Gewerbegebiete erschließen zu lassen. "Anstatt die vorhandenen Industrieflächen wieder
herzurichten, sollen neue Gebiete erschlossen werden - das ist Nomadenwirtschaft", kommentiert der
Landesvorsitzende Christoph Erdmenger.

"Dass es Fördergelder gibt, liefert keinen Grund, auf Teufel komm raus noch mehr beleuchtete Äcker zu
schaffen.", so Erdmenger. Stattdessen sollten in den Städten vorhandene Industriebrachen, etwa der
Gärungschemie in Dessau, hergerichtet werden. "Das ist gut für die Stadtentwicklung, gut für die
Landwirtschaft und damit gut für das Land."

Erdmenger: "In das Industriegebiet Queis sind bereits vor Jahren 30 Millionen Euro investiert worden, um
BMW eine Ansiedlung schmackhaft zu machen. BMW ging nach Leipzig, seitdem zerschlugen sich
immer wieder Hoffnungen auf sich niederlassende Unternehmen."
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